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Liebe Freunde der Kinder
Sehr geehrte Damen und Herren

«Kein Kind darf zurückgelassen werden»

Das Jahr 2024 hat uns einmal mehr vor Augen geführt, wie fragil das soziale Gleichgewicht in 
unserem Land geworden ist – und wie dringend es eine gemeinsame Verantwortung braucht, 
um Kinder zu schützen, zu fördern und ihnen faire Chancen zu ermöglichen.
Wirtschaftliche Unsicherheit, soziale Ungleichheit und eine überlastete Bildungs- und Sozial-
struktur verschärfen die Lage vieler Familien in der Schweiz. Besonders betroffen sind Kinder 
– jene, die am wenigsten Einfluss auf ihre Lebensumstände haben und doch am stärksten 
unter ihnen leiden.

Als Stiftung haben wir unsere Arbeit im vergangenen Jahr konsequent vertieft. Gemeinsam 
mit Institutionen, Unternehmen, Fachpersonen und Freiwilligen haben wir gezielte Projekte 
umgesetzt, auf Missstände aufmerksam gemacht und konkrete Hilfe geleistet. Besonders 
wichtig war uns dabei die Zusammenarbeit mit Akteuren vor Ort, denn Veränderung beginnt 
im direkten Umfeld der Kinder.

Wir haben Armut sichtbar gemacht – und aufgezeigt, was es heisst, wenn über 300’000 Kin-
der in der Schweiz in materieller Not leben. Wir haben gefordert, dass alleinerziehende El-
tern – insbesondere Mütter – endlich die strukturelle Unterstützung erhalten, die sie verdie-
nen. Es braucht Investitionen in Familien, nicht Kürzungen.

Wir haben uns für Werte stark gemacht – in einer Zeit, in der an Schulen gespart und Sozial-
arbeit zurückgebaut wird. Doch Werte wie Respekt, Mitgefühl und Verantwortung entstehen 
nicht im Lehrplan, sondern im täglichen Vorleben. Dafür braucht es Menschen, Beziehungen 
– und politische Prioritätensetzung.

Wir haben uns für den Schutz vor Gewalt und Missbrauch eingesetzt – für Kinder, die nicht 
gesehen werden, obwohl sie dringend Hilfe bräuchten. Und wir haben auf die alarmierenden 
Entwicklungen im Bereich der psychischen Gesundheit hingewiesen: Die Zahl suizidgefähr-
deter Kinder und Jugendlicher hat 2024 einen traurigen Höchststand erreicht. 

Hier braucht es mehr als Worte: Es braucht Investitionen in Vorsorgemassnahmen, damit 
eine Eskalation frühzeitig verhindert werden kann.

Vorwort1
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 Ausblick 2025

Auch im kommenden Jahr werden wir uns dafür einsetzen, dass Kinderrechte nicht nur auf 
dem Papier bestehen, sondern im Alltag spürbar werden.
Wir werden Projekte stärken, die Kindern eine Stimme geben – besonders jenen, die kaum 
Gehör finden. Wir werden Allianzen weiterentwickeln, Fachwissen bündeln und politisch für 
nachhaltige Verbesserungen eintreten.

Denn: Der Schutz und die Förderung unserer Kinder ist keine Frage der Wohltätigkeit, son-
dern eine gesellschaftliche und staatliche Verpflichtung.
Und: Eine Gesellschaft, die ihre Kinder nicht schützt, gefährdet ihre eigene Zukunft.

Ich danke allen, die uns 2024 begleitet und unterstützt haben – finanziell, ideell, fachlich und 
mit persönlichem Engagement.
Lassen Sie uns auch 2025 gemeinsam hinsehen, handeln und Verantwortung übernehmen. 
Für unsere Kinder. Für unser Land. Für eine Schweiz, in der kein Kind zurückgelassen wird.
 
Wir bleiben dran – aber wir brauchen Sie!

Mit herzlichen Grüssen

Romeo Maggi 
Gründer und Präsident des Stiftungsrates
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Bilanz
(in Schweizer Franken)

AKTIVEN 31. Dezember 2024

A Umlaufvermögen
Flüssige Mittel 82'697.37
Forderungen 1'470.00
Vorräte CD 1.00
Aktive Rechnungsabgrenzungen 3'335.10

87'503.47
B Anlagevermögen 1'617.45

Total Aktiven 89'120.92

PASSIVEN

C Kurzfristiges Fremdkapital
Verbindlichkeiten Lieferungen und Leistungen 2'483.85
Verbindlichkeiten Unterstützungsbeiträge 0.00
Passive Rechnungsabgrenzung 6'098.75

8'582.60
D Organisationskapital

Einbezahltes Kapital 50’000.00
Erarbeitetes freies Kapital 106'939.00
Jahresergebnis – 76'400.68

80'538.32
Total Passiven 89'120.92

Jahresrechnung2
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Erfolgsrechnung 
(in Schweizer Franken)

A Ertrag 31. Dezember 2024
Ertrag aus Geldspenden 43'566.96
Ertrag aus Benefiz-Abend 0.00
Total Erträge 43'566.96

B Aufwand für die Leistungserbringung
B1 Direkter Projektaufwand

Unterstützungen aus Spenden – 7'738.95
Projektaufwand – 51'176.00
Übriger Aufwand für die Leistungserbringung – 28'448.75
Aufwand Benefiz-Abend  0.00

– 87'363.70
B2 Administrativer Aufwand

Raumaufwand – 14'822.30
Fahrzeugaufwand – 1'634.35
Amtliche Gebühren  0.00
Aufwand/Gebühren Homepage – 6'877.80

Transaktionen Spenden Online – 658.30
Druckaufträge Broschüren/Karten  0.00
Übriger admin. Aufwand – 7'753.15

Abschreibungen  – 692.35
– 32'438.25

C Zwischenergebnis 1 – 76'234.99
D1 Finanzergebnis

Finanzertrag 0.00
Finanzaufwand – 165.69

– 165.69
E Zwischenergebnis 2 – 76'400.68
F1 Ausserordentlicher, einmaliger oder                                   

periodenfremder Aufwand und Ertrag
Ausserordentlicher Aufwand 0.00
Ausserordentlicher Ertrag  0.00

G Fondsergebnis 0.00 
H Jahresergebnis 1 – 76'400.68
I Zuweisungen

Entnahme aus erarbeitetem freiem Kapital 76'400.68
Zuweisung an erarbeitetes freies Kapital 0.00

 76'400.68
Jahresergebnis 2 0.00
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Revisionsbericht3






















































 
 
 
 




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Unser Einsatz4

Die Stiftung für Kinder in der Schweiz kümmert sich für in Not geratene Kinder und Jugendliche bis 
zum 18. Altersjahr. Unsere Arbeit liegt in der Ergänzung zu bestehenden sozialen Einrichtungen. Ziel 
ist es mit Rat und Tat möglichst rasch Lösungsansätze zu erarbeiten. Hier sind einige unserer wichtigs-
ten Wirkungsfelder:

 Finanzielle Unterstützung:
- Direkte Hilfe: Bereitstellung von finanziellen Mitteln für grundlegende Bedürfnisse wie Nahrung, 
Kleidung, Freizeitaktivitäten etc.

Bildungsprogramme::
- Nachhilfe und Lernförderung: Angebote für zusätzliche Unterstützung in der Schule, um Lernrück-
stände /-schwächen aufzuholen (sofern dies nicht bereits durch die öffentliche Hand vorgesehen ist).
- Berufsorientierung: Programme, die Kindern helfen, berufliche Perspektiven zu entwickeln und zu 
verfolgen. Vermittlung von Lehrstellen bei «problematischen» Situationen.
- Präventionsprogramme: Aufklärungsarbeit zu Ernährung, Hygiene und psychischer Gesundheit.

 Soziale Integration:
- Förderung von sozialen Projekten: Initiativen, die Kinder aus verschiedenen sozialen Schichten zu-
sammenbringen, um Verständnis und Toleranz zu fördern.
 Freizeitangebote: Schaffung von Freizeitmöglichkeiten, die soziale Kontakte und die persönliche Ent-
wicklung unterstützen.

 Aufklärungsarbeit:
- Sensibilisierung der Gesellschaft: Öffentlichkeitsarbeit, um das Bewusstsein für die Notlage von 
Kindern in schwierigen Lebenslagen zu schärfen.
- Zusammenarbeit mit Schulen und Kommunen: Projekte, die die lokale Gemeinschaft stärken und 
den Fokus auf Kindeswohl legen.

 Freiwilligenarbeit und Ehrenamt:
- Einbindung von freiwilligen Helfern: Mobilisierung der Gemeinschaft, um Kinder durch ehrenamt-
liche Programme zu unterstützen.
- Mentorenprogramme: Vermittlung von Mentoren, die Kindern als Vorbilder und Unterstützer zur 
Seite stehen.

 Stärkung der Rechte von Kindern:
- Lobbyarbeit: Einsatz für die Rechte von Kindern auf politischer Ebene und Einflussnahme auf die Ge-
staltung von Gesetzen und Richtlinien.
- Präventionsmaßnahmen gegen Missbrauch: Programme zur Aufklärung und zum Schutz von Kindern 
vor Gewalt und Missbrauch.
Eine Vielzahl von Massnahmen, die wir in unserer täglichen Arbeit entsprechend einsetzen und aus-
bauen wollen.
Mit der Unterstützung der Spender und der Mithilfe der freiwilligen Helfer wollen wir einen nachhalti-
gen Beitrag zum Wohle der Kinder in der Schweiz erzielen.

Wir danken jedem der durch seine Unterstützung und mitwirken einen wichtigen Beitrag leistet.
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Reittherapie als Kraftquelle
Unterstützungsbeispiel

«Jedes Kind hat das Recht auf Förderung und Schutz - unabhängig von seinen Lebensumstän-
den.»                                                                                                                                                              Art. 6 UNO-KRK

Mara (Name geändert) lebt bei ihrer psychisch und körperlich stark belasteten Mutter, wel-
che zu 100% arbeitsunfähig ist und sich in einer IV-Rentenabklärung befindet. Die Beziehung 
zum Vater ist konflikthaft, der Kontakt reduziert. Mara und ihre Mutter sind auf Sozialhilfe 
angewiesen.

Mara ist ein sehr sensibles Mädchen mit einer diagnostizierten ADHS. Eine Autismus-Spekt-
rum-Störung (ASS) steht zudem im Raum. Aufgrund von Mobbingerfahrungen und der be-
lastenden Familiensituation entwickelte Mara Schulvermeidung. Seit 2022 besucht sie die 
heilpädagogische Tagesschule – ein Schritt, der erste Stabilität brachte. Doch gerade im 
sozialen Umgang stösst Mara schnell an ihre Grenzen.

Halt findet sie bei Tieren. Besonders Pferde helfen ihr, sich zu regulieren, ihre Gefühle besser 
zu steuern und zur Ruhe zu kommen. Wie es der Zufall wollte, bot eine Reitlehrerin direkt an 
ihrer Schule Reitunterricht an. Zwischen Mara und der Reitlehrerin entstand rasch eine ver-
trauensvolle Beziehung – ein seltenes Geschenk in Maras Welt, das ihr Selbstvertrauen und 
Stabilität schenkt.

Die Reittherapie hat sich als ein wertvoller Anker in Maras Leben erwiesen. Der Kontakt zu 
den Pferden wirkt beruhigend auf ihr ADHS, fördert ihre Selbstwahrnehmung und bringt 
eine Form von innerem Gleichgewicht, die ihr im familiären Umfeld fehlt.

Erste Reitstunden konnten durch bestehende Unterstützungsleistungen finanziert werden. 
Als diese ausgeschöpft waren, war eine Fortsetzung der Therapie zunächst ungewiss.

Dank der Unterstützung durch die Stiftung für Kinder in der Schweiz kann Mara nun weiterhin 
einmal pro Woche am Reitunterricht teilnehmen – ein Geschenk, das ihr hilft, trotz schwieri-
ger Umstände ihren Weg zu finden.

Als Zeichen ihrer Dankbarkeit hat Mara eine kleine Karte gemalt. Darin beschreibt sie, wie sie 
sich fühlt, wenn sie auf dem Pferd sitzt:

5

„Ich liebe es, in die Stunden zu 
gehen, weil es ist wie Therapie. 
Egal wie viele Sorgen ich habe 
– kaum betrete ich den Stall, 
fühle ich mich einfach frei. Ich 
lerne, wie ich mit einem Tier 
umzugehen habe, und darf 

die Pferdesprache lernen. Ich 
LIEBE es.“
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Musik als Schutzraum
Unterstützungsbeispiel

Die drei Kinder der Familie Kaya (Namen geändert) wachsen in einem von Brüchen 
geprägten Umfeld auf. Die Familie musste flüchten und hat in der Schweiz Schutz ge-
funden. Doch auch hier sind die Herausforderungen gross. Die Eltern trennten sich 
nach einer schwierigen und von häuslicher Gewalt belasteten Beziehung. Die Folgen 
für die Kinder sind spürbar: Anhaltende elterliche Konflikte, psychische Belastungen 
und ein hoher Bedarf an Stabilität.

Seit Herbst 2024 wird die Familie von einer sozialpädagogischen Familienbegleiterin 
im Auftrag der Kindesschutzbehörde unterstützt. Sie beschreibt die Kinder als fein-
fühlig, aufmerksam – und mit einer grossen gemeinsamen Leidenschaft: der Musik.

Alle drei Kinder spielen mit Begeisterung Instrumente und besuchen die Musikschu-
le. Für sie ist das Musizieren mehr als nur ein Hobby – es ist ein Rückzugsort. Ein 
Raum, in dem sie ihre Gefühle ausdrücken können, zur Ruhe kommen und Selbst-
wirksamkeit erleben. Die Begleiterin sieht die Musik als eine Art „Kinderschutzmass-
nahme“, die den Kindern hilft, ihre belastende Lebensrealität zu verarbeiten und 
Kraft zu schöpfen.

Da die finanziellen Mittel der Mutter begrenzt sind, konnte sie die Semestergebüh-
ren für die Musikschule nicht mehr selbst aufbringen. Eine Finanzierung über öffent-
liche Stellen war nicht möglich.

6

Die Stiftung für Kinder in der Schweiz übernahm die Gebühren für den 
Musikunterricht – und ermöglichte den Kindern damit, ihre musikali-

sche Entwicklung weiterzuverfolgen.
Für die drei Geschwister bedeutet das ein Stück Normalität – und ein 

geschützter Raum, in dem sie einfach Kinder sein dürfen.
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So können Sie helfen

Falls auch Sie das Thema Kinder in Not nicht mehr loslässt und Sie die Mission der Stiftung 
für Kinder in der Schweiz mit einer Spende oder einer eigenen Initiative unterstützen möch-
ten, finden Sie unten stehend eine Vielzahl an Möglichkeiten. Lassen Sie uns gemeinsam 
helfen!

«Was wir heute tun, entscheidet darüber, wie die Welt morgen aussieht.» 
Marie von Ebner-Eschenbach

Geldspende
Alle Spenden kommen ausschliesslich notleidenden Kindern und Jugendlichen in der 
Schweiz zugute. Es ist auch möglich, ein Spendenabo einzurichten. Entweder auf unserer 
Webseite über den Button  oder mit einem Dauerauftrag in Ihrem E-Banking. 

Postkonto	 60-78300-2
IBAN	 CH34 0900 0000 6007 8300 2

Anlassspende
Feiern Sie Geburtstag, Hochzeit, ein Jubiläum, ein Firmenfest oder einen anderen besonde-
ren Anlass und helfen Sie gleichzeitig Kindern und Jugendlichen in der Schweiz, die in Not 
sind. Bitten Sie Ihre Gäste, die Stiftung für Kinder in der Schweiz zu unterstützen, anstatt Sie 
direkt zu beschenken. Lassen Sie so Ihren Anlass zu einem Fest für viele werden.

PS: Sie können auch am Anlass selbst sammeln – wir stellen Ihnen dafür unsere Spendenbox 
zur Verfügung.
Oder möchten Sie für Ihren Anlass schöne Karten drucken und brauchen noch Hilfe bei der 
Gestaltung? Unser Illustrator hilft Ihnen gerne, die passende Karte zu realisieren.

Unternehmensspende
Registrieren Sie sich auf unserer eigens dafür eingerichteten Plattform für Ihre eigene Spen-
denaktion. Ihre Mitarbeitenden oder Kunden können dann direkt über diese Plattform 
spenden und sich so mit wenigen Klicks für die bedürftigen Kinder und Jugendlichen in der 
Schweiz einsetzen. Sie selbst haben jederzeit den Überblick über die Höhe der Spenden-
einnahmen. 

Oder verzichten Sie auf Kunden-, Geburtstags- und Weihnachtsgeschenke und spenden Sie 
stattdessen an die Stiftung für Kinder in der Schweiz. 

7
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Herzlichen Dank für Ihr grossartiges Engagement!

Benefizprojekte
Ob Sportevent, Konzert, Theaterveranstaltung oder Markt: Es gibt unzählige Möglichkeiten, 
eine Benefizaktion zu starten und sich so für benachteiligte Kinder und Jugendliche in Not 
einzusetzen. 

WERDEN SIE AKTIV! Wir sind offen für Ihre Projektideen und unterstützten Sie gerne bei der 
Umsetzung. Zudem statten wir Sie mit Eventmaterial aus.

Legate und Schenkungen
Sie möchten Ihren finanziellen Nachlass regeln und einen Wert hinterlassen, der über das ei-
gene irdische Leben hinausgeht? Mit einem Legat (Vermächtnis), integriert in Ihr Testament, 
können Sie frei über die sogenannte «Nichtpflichtteilsgeschützten-Quote» bestimmen.

Dabei können Sie Organisationen berücksichtigen, denen Sie vertrauen und die gemeinnüt-
zig arbeiten. Da die Stiftung für Kinder in der Schweiz wegen Ihrer gemeinnützigen Tätigkeit 
steuerbefreit ist, schmälern auch keine Erbschafts- oder Schenkungssteuern Ihren Beitrag an 
die gute Sache.

Haben Sie noch Fragen zum Vorgehen oder zu unserer Stiftung? 
Kontaktieren Sie uns bitte unverbindlich unter 041 632 44 74, dann reden wir darüber…
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Die Stiftung Aktiv
Einige Beispiele wie wir auf die Kinder in Not und Arbeit der 
Stiftung wirken 

Bastelnachmittag und Dorf-Advent in Hergiswil (Dezember 2024)
Wenn Kleine ganz Grosses bewirken

Ein herzliches Dankeschön an die 5./6. Klasse der Schule Obbürgen für ihren tollen Einsatz 
zugunsten notleidender Kinder in der Schweiz!

Am 22. November 2024 fand ein kreativer Bastelnachmittag statt, bei dem mit viel Herzblut 
und Engagement bunte Figuren aus Tontöpfen gestaltet wurden. Die liebevoll gefertigten 
Kunstwerke wurden anschliessend am Dorf-Advent in Hergiswil am See (30.11./01.12.2024) 
zugunsten der Stiftung verkauft – unter dem Motto: „Kinder für Kinder in Not“. Was diese 
Aktion so besonders machte: Die Idee kam direkt von den Kindern. Sie zeigten nicht nur 
grosses handwerkliches Geschick, sondern vor allem ein beeindruckendes Verantwortungs-
bewusstsein. Wir sind tief berührt von so viel Engagement – und dankbar für das schöne 
Beispiel, wie schon junge Menschen Empathie und Solidarität leben. Eine wahre Herzensan-
gelegenheit, die Schule machen darf!

8
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WINTER MAGIC im Dorint Airport Hotel Zürich (Dezember 2024)
Weihnachtszauber mit Herz

Auch in diesem Jahr durften wir Teil des stimmungsvollen Winterzaubers im Dorint Airport 
Hotel Zürich sein – ein ganz besonderer Anlass, der uns jedes Mal aufs Neue begeistert.
Auch in diesem Jahr durften wir Teil des stimmungsvollen Winterzaubers im Dorint Airport 
Hotel Zürich sein – ein ganz besonderer Anlass, der uns jedes Mal aufs Neue begeistert.
Mitten zwischen knisternden Feuerstellen, liebevoll dekorierten Essensständen und dem 
Duft von Punsch durften wir gemeinsam mit den Gästen in die festliche Atmosphäre ein-
tauchen. Unser grosser Plüschbär sorgte wie immer für leuchtende Augen – bei Gross und 
Klein.
Ein herzliches Dankeschön an das Dorint-Team für die Einladung und die wertvolle Partner-
schaft. Es sind Begegnungen wie diese, die Wärme schenken und den Geist der Weihnacht 
mit Leben füllen.



Unter Aufsicht des Eidgenössischen Departements des Innern (EDI)

Kinder und Jugendliche in Not brauchen Ihre Hilfe:
Postkonto	 60-78300-2
IBAN	 CH34 0900 0000 6007 8300 2

www.kinderstiftung.info

Stiftungsrat 2024
Romeo Maggi	 Präsident
Cornelia Maggi	 Vizepräsidentin

Labinot Gashi	 Mitglied
Gabor Blechta	 Mitglied
Dorothee Felber	 Mitglied
Luis Alvarez	 Mitglied
Martina Haeberle	 Mitglied

Stiftung für Kinder in der Schweiz
Seestrasse 61
CH-6052 Hergiswil NW
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